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` Sue Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Ge Antelligent⸗ Gomtoir im Mosthause. | 


2078. Dienſtag, den 31. März 1840. 


7 Angekommene Fremde vom 28. Maͤrz. 


Herr Kaufm. Schonert aus Breslau, l. in No. 215 Wilhelmsplatz; Herr 
Gutsb. v. Roznowski aus Manieczki, l. in der goldenen Gans; Hr. Gutsb. Graf 


v. Potulicki aus Niechanowo, Hr. Commiſſ. Sandberg aus Karezewo, l. im Hotel 
de Saxe; Hr. Förſter Ziebe aus eng, Hr. Oekonom Ulm aus Witkowo, l. in 
den drei Sternen; Hr. Paͤchter v. Urbanowski aus Targowagörka, die Hrn. Gutsb. 


Köhler aus Michakowo und v. Krzyzanowski aus Pakoskaw, l. im Hötek de Pa- 
ris; die Hrn. Gutsb. v. Skarzynski aus Oblaczkowo und v. Waſierski aus Napa⸗ 


chanie, I, im Hotel de Hambourg; Hr. Oberförſter Beghin aus Behle, die Hrn. 


Kaufl. Rohde aus Leipzig und Kammeyer aus Minden, l. im Hotel de Rome, 

N Vom 29. März ER 
Herr Graf v. Kwilecki aus Wröblewo, Hr. Kaufm. Kalmbach aus Berlin, 
L in der gold. Gans; die Herren Kaufl. Makachowski aus Strzelno, Lewy und die 


Wittwe Caro aus Samoczyn, Hr. Brennerei uf, Blumenthal aus Berlin, die 


Hru. Handelsl. Friedeberg aus Tirſchtiegel, Mann aus Myczywot, Levin aus Bu⸗ 
dzin und Littmann aus Jaraczewo, L im Eichborn; Hr. Partik. Domanski aus 


Koſten, Hr. Nitſchte, Rand, der Theol., aus Frauſtadt, Hr. Kondukteur Hermann 


aus Schroda, Hr. Gutssb. v. Szoldrski aus Roſtworowo, l. im Hotel de Dresde; 
die Herren Gutsb. v. Karski aus Arkuſzewo, v. Kaminski aus Sedziwojewo und 
v. Drweski aus Baborowko, Frau Lehrerin Skaborowska aus Konarskie, Hr. Con⸗ 


— 
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Wreſchen, Hr. Hauslehrer Chriſt aus Orzazyskowo, Hr. Kaufmann Hirſchfeld aus 


Neuſtadt b / P., die Hrn. Gutsb. Materski aus Glupon, v. Drweski aus Zembowo 
und Delhaͤs aus Swigczyn, l. im Hötel de Berlin die Hrn. Gutsb. v. Zychlin⸗ 


SH aus Brzuſtowna, v. Vronikowski aus Karczewo, v. Niemojewski aus Polen, 


N 
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v. Zielinski aus Jarodlawice und v. Zakrzewski aus Mlynowo, Hr. v. Stoſz, Rand: 
rath a. D., aus Schroda, l. im Hötel de Hambourg; die Herren Gutsb. Graf 
v. Mielzynski aus Pawiowice und v. Zychlinski aus Murzynowo, l. im Hötel de 
Saxe; die Hrn, Gutsb. Januſzewski aus Sroczynowoe und Chudorenskl aus Born, 
Deng, Hr. Bürger Laskowski aus Schroda, l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. 
v. Brzezanski aus Przyborowd, l. in der großen Eiche; Hr. Kaufmann Hamburger 
aus Schmiegel, l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Trenn aus Danzig; l. im Hötel de 
Rome; Frau Pächterin Kwiatkowska aus Wlokien, die Hrn. Gutsb. v. Bronikow⸗ 
ski aus Sielec und Thiel aus Kirchen-Dombrowka, l. im Hotel de Cracovie, 

* 


1) Bekanntmachung. Die bisher zu einer General⸗Pacht vereinigt gewe⸗ 
ſenen Vorwerke des Domainen-Amts Schrimm, im Schrimmer Kreiſe, fuͤnf Poſt⸗ 
Meilen von Poſen, in der Naͤhe der Stadt Schrimm und des ſchiffbaren Wartha⸗ 
Stroms belegen, ſollen, in zwei Pachtungen getheilt, don Johanni 1840 bis dahin 
1858 im Wege der Submiſſion verpachtet werden. Lëck 
Die Erſte Pachtung, mit welcher für jetzt die Amts e Verwaltung 
übertragen wird, beſteht aus 


dem Vorwerk Gezymyskaw und 
Pyſzaca enthaltend. . 
dem Vorwerk Orzonek ,, T 
dem Autheil des Grzymyskawere 
Sies A 
f Ueberhaupt . | 
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Hie s Wë 2 id Ze 0 Sp ene Of 2 
Das geringſte jährliche Pachtgeld, wofür nach der Feſtſetzung die Verpach⸗ 
tung nur erfolgen ſoll, beträgt, 1283 Arti, 10 Pf. incl, 3 Gold. Die Pacht⸗ 
Kaution 450 Rthlr. neben der beſondern Kaution für die Amts verwaltung von 700 
Rthle. Mit Johanni 1846 tritt eine Erhohung der Pacht von 5 pCt. und mit 
Johanni 1852 wiederum eine Erhohung von 5 pCt. ein. | 5 
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Die Zweite Pachtung beſteht 
Gärten) Acker. 
I. Ger Lea, Dr 


Vorwerk Nochowo ent hal“ 
tend . 27 4011143 


Vorwerk Pelezon. 2 121 67) 523 
Ueberhaupt . . 391071067 
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Das jährliche Pachtgeld beträgt 1121 Rthlr 26 Sgr. 3 Pf. incl. 3 Gold; 
die Kaution 400 Rthlr., die Steigerung der Pacht wie vor. a 
Außer dem Kbniglichen Saaten und Beſtellungs⸗Inventario befindet ſich 


bei den Vorwerken kein weiteres Inventarium. , A 

Der aͤußerſte Termin, bis zu welchem verſiegelte Pacht⸗Offerten und zwar 
von dem Juſtitiarius des Kollegii Regierungs⸗Rath Troſchel angenommen werden, 
iſt auf den 8. Mai c. beſtimmt. Die Herren Bewerber werden ſich bei der 
Uebergabe der Submiſſionen bei demſelben zugleich über ihre Qualification und uber 
den Beſitz des erforderlichen Vermoͤgens genligend auszuweiſen, und gleichzeitig die 
ihnen vorzulegenden Pacht-Bedingungen zu vollziehen haben. 

Vermeſſungs⸗ und Bonitirungs⸗Regiſter der Vorwerke, die Information, 
worauf das feſtgeſetzte geringſte Pachtgeld beruhet und eine nähere Nachricht darüber, 
wie es mit der Abgabe der Pacht⸗Offerten gehalten werden ſoll, nebſt dem Entwurf 
zu dem abzuſchließenden Pacht-⸗Kontrakt kann täglich innerhalb der Dienſtſtunden in 


unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 17. Maͤrz 1840. 


Königliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung fuͤr direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


2) Nothwendiger Verkauf. 
Ober⸗Landes⸗Geri cht zu 
Poſen. I. Abtheilung. 
Das Rittergut Sedzino, Saedzinko 
und Zaleſie, excl. des Guts Sarbia im 
Kreiſe Samter, landſchaftlich abgeſchaͤtzt 
auf 69,722 Rthlr. 22 tor, 6 pf. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, fol am 29, Juni 18 40 Vor⸗ 


f 


eg 


SprzedaZ honieczna. 


‚Glöwny Bad ZiemiaiskiwPo- 


znaniu. Wydziall. 

Dobra szlacheckie Sedzino, Se. 
dzinko i Zalesie, z wylgezeniem döhr 
Sarbi, w powiecie Szamotulskim, 
Przez Dyrekeyg Ziemstwa oszacowa- 
ne na 69,722 Tal. 22 sgr, 6 fen. we- 
dle taxy, mogacéy by& przeyrzaney 
wraz z wykazem hypoteczuym i wa- 


a 
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mittags 10 Uhr an ordenklicher Gerichts- runkami wRegistraturze; waig byé 
ſtelle ſubhaſtirt werden. dnia 29, Czerwea 1840 przed po- 
di e i Zudniem o godzinie rotey w mieyscu 
Ä Si e 25 Klem * cd Br 

See lb c dane. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ Niewiadomi 2 hobykä Bee, 
ten Erben der Urſula geb. v. Pruſimska, wie Orszuli e Prusimskich Zamcändy e 
verehelicht gewefene Obriſt d'Alfonce, ſo byley Pulkownikowcy d’Alfonge, ja- 
wie alle unbekannte Real⸗ - Prätendenten ko ei wszyscy wierzyciele realni 
werden hierzu bei Vermeidung der Pra- zapozywaig sig na takowy pod uni» 
kluſion Öffentlich vorgeladen. Eknieniem prekluzyi, ninieyszem pu- 


Poſen, den 16. November 1839. blicznie. 
EE e Poznan, dnia 16. Listop. 1839. 


3) Bekanntmachung. Der Schmie⸗ Ob wies xoꝛenie. Podaie sig niniey. 
demeiſter Peter Gieſo hierſelbſt und die szem do publicznéy wiädomosci, Ze 
verwittwete Caroline Kahn geborne Sie Piotr Gieso kowal tuteyszy i oudo- 
mon, haben mittels Ehekontrakts dom wiela Karolina z Simonsw Kahn kon- 
heutigen Tage die Gemeinſchaft der Güͤ⸗ traktem przedslubnym 2 dnia dzisiey- 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, dies szego wspolnosé maiztku i dorobku 
wird hierdurch zur oͤffentlichen Renntniß wylaczylie ` ` 
ebracht. ` 3 e 
e 8 ` get den 5. März 1840. Poznan, Ania 5 Marca 1840. 
Königl. Land⸗ und 5 Krol. 84 d Bon e mierkt 


4) KEdiktal⸗ Citation. Es werden Zapozew edyktalny. 2 pobytu 
die etwanigen ihrem Aufenthalte nach un⸗ swego nieznani istnieé iednakze mo- 
bekannten Erben, deren Erben und nid, gzey Spadkobiercy lub w tychZe mier, 


fie Verwandt: ` > see wstepuigcy i naybliäsi krewni 
‚osöb nastepnych; to iest: br 

1) des fur todt erklärten Scham 8 1) Jana Krystyana ‚Bergmana z 

ſtian Bergmann 3 zmatlego uznanego, 

2) der am 6. November 4825 berſelbſt 2) Anny Elzbiety z Rjtinendars 55. 
verſtorbenen, verwittwet geweſenen ley owdowialey Kahlmanawey, 
Kahlmann, Anna. Eliſabeth geborne tu na Uniu 6. ‚Listopat Ze 
Rittner; „ 4345 amartéy, 


a der am 29, Juli 1832 zu Ober⸗ 3) Anny z Koreneöw, er vie 
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ei KEE 


Roͤhrsdorf verſtorbenen, verwittwet 
geweſenen Triller, Anna eg 
Lorenz, und 


4) des am 26. Auguſt 1838. zu Ober⸗ ; 


Pritſchen verſtorbenen Gottlob Wal⸗ 


ter, unehelichen Sohnes der ar, ` 


ſtorbenen Auna Eliſabeth Walter; ; 


hierdurch vorgeladen, im Termine E 
den 8. Januar 1841 Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath, Land⸗ und 
Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Gebel hier an 
der Gerichtsſtelle ſich perſonlich zu mel⸗ 
den, ihr Erbrecht nachzuweiſen, oder, 
falls kein Erbe ſich meldet, zu gewärti⸗ 
gen, daß der Nachlaß als ein herrenloſes 
Gut dem Fiscus anheimfallen und auge: 
ge werden wird. / 


Srauſſadt den 5. Try 1840, E 
Königl. Lands und renger, 


x 


H 
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5) Ebikrelvorladung der Gläubi⸗ 
ger in dem Konkurs- Prozeſſe über 


das Vermdgen des Kaufnan Jona, | 


Witt zu Koſten. 55 

Ueber das Vermögen des Kaufmann 
Ignatz Witt zu Koſten, iſt am beutigen 
Tage von Amtswegen der Konkurs⸗Pro⸗ 


zeß eröffnet worden. Der Termin zur 


Anmeldung aller Ansprüche an die Kon⸗ 


kurs⸗Maſſe fieht am 11. Juli c. Bor 
mittags um 10 Uhr, vor dem Herrn 
Land ⸗ und Stadtgerichts Rath v. Ziegler 


wialéy Trillerowey w Görngy? 
Osoweysieni na dniu 29. Line 
1832 zmarley 1 
Boguslawa Waltera, syna z nie- 
prawego loza po Annie Elzbie- 
cie Waltergwnie pozostalego, a 
w Gornéy-Przyczynie na dniu 
26. Lipca 1838 zmarlego; 
zaporywaig sig ninieyszem, aby sig 
w terminie na dzien 3; Stycznia 
1841 przed Poludniem o godzinie ` 
gtey Wyznaczonym przed Deputowa- 
nym W. Dyrektorem Gebeltu wmieys. 
scu posiedzen naszych stawili i prawa 
swe do ‚spadku po osobach dopiero 
wyraZonych udowodnili, we razie zas 
niestawienia sig; nikogo z nich moga 
byé pewnemi, Ze pozostalosci wspo- 
mnione iako takowe, do ktörych sie 
nikt przyzna6 niechce, do skarbu 
Krolewskiego. ne 1 Kee 9 
sgdzone beda. BER, 
"Wschowa, dnia 5, an pe 8 
Kréi Sad Ziemsko-mieyski. 


4) 


Zapozew edyktalny wierzycieli w 
pProcessie konkursowym nad ma- 
‚ägtkiem kupca 1ghäbege 2 

r Kosdianie. 

Nad maigtkiem Ignadego, Witt, 1 
pca w Koscianie otworzono deis pro- 
cess konkursowy z urzedu. Termin 


do podania wszystkich pretensyi do 


massy konkursowey;wyznaczony iest 
na dzien 11. Lipear..b, o godai- 
nie Lotég przed poludniem w izbie 
stron tuteyszego Sadu przed Ur. Zie- 
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im Partheien-Zimmer des hleſigen Ge⸗ 
richts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anſpruͤchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die Übrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 
Koſten, am 17. Maͤrz 1840. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


6 Offener Arreſt. ueber das 
Vermögen des Kaufmann Ignatz Witt 
in Koſten, worüber am heutigen Tage der 
Konkurs von Amtswegen eröffnet worden 
iſt, wird hierdurch der offene Arreſt ver 
haͤngt. Alle diejenigen, welche zu die⸗ 
ſem Vermdoͤgen gehörige Gelder oder geld⸗ 
werthe Gegenſtaͤnde in Haͤnden haben, 
werden angewieſen, ſolche binnen vier 
Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte 
anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer Rech, 
te zur gerichtlichen Verwahrung anzu⸗ 
bieten. 8 ` 

Im Fall der Unterlaſſung gehen fie 
ihrer daran habenden Pfand⸗ und anderer 
Rechte verluſtig. je rt 

Jede an den Gemeinſchuldner (die Er⸗ 
ben) oder ſonſt einem Dritten geſchehene 
Zahlung oder Auslieferung aber wird für 
nicht geſchehen erachtet, und das verbot⸗ 
widrig Gezahlte oder Ausgeantwortete 
fuͤr die Maſſe anderweit von dem Ueber⸗ 
treter beigetrieben werden. 

Koſten am 17. Maͤrz 1840. 


gler Radzea Sadu Ziemsko-mieyskiego. 
Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie z pretensyg swoig do massy 
wylaezony i wieczue mu w t&y mie; 
rze milezenie przeciwko drugim wie- 
rzycielom nakazandm zostanie, 


Koscian, dnia 17. Marca 1840. 
Kréi 84 d Ziems ko- mieyski. 


Areszt jawny.. Na maigtek Igna- 
cego Witt, kupca w Koscianie nad 
ktörym process konkursowy z urzgdu 
dzis otworzony zostal, areszt jJawny 
ninieyszem kladzie sie. 
Wasgystkim, ktérzy naleagee do 
niego pieniadze lub przedmioty war- 
to$6 pienigdzy maigce posiadaig, za- 
leca sig, aby o nich podpisanemu 
Sadowi doniesli i 2 zastrzeZeniem 
swych praw do depozytü sadowego 
ofiarowali lee. e 

W razie nieuczynienia tego, po- 
stradaig miane do nich prawo zasta» 
wu lub inne. 

Ka da zas na rece wspôldtuznika 
(sukcessoröw) lub kogo irzeciego u- 
czyniona zaplata lub wydanie rzeczy, 5 
jako nienastapioue uwadaném, i a- 
placona wbrew zakazowi ilos&, lub 
wydana rzecz powtörnie do massy od 
Przekraczaigcego $ciggniong zostanie. 


: d si, et u,, 
Koögian, dnia 17. Marca 1840. 


Koͤnigl. Land⸗ u. Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 
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7) Der Inſpektor bei der hieſigen Kor⸗ 
rektions⸗Anſtalt Julius Niklaus zu Koſten 
und das Fraͤulein Konſtantia Wilhelmine 
v. Loſſow zu Gen Zem, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 20. Februar 1840 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 


. Podaie sie ninieyszem do publi- 
tzney wiadomosci, Ze Ur. Julius Ni- 
klaus, inspektor przy domu poprawy 
W Koscianie i Ur. Konstancya Wil- 
helmina Lossow 2 GryZyny, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 20. Lu- 
tego r. b. uspôlnosé maigtku i do- 
robku wylaczyli. 


Koſten am 21. Februar 1840. Koseian, dnia 21. Lutego 1840. 
Kdnigl. Land- und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 


8) Bekanntmachung. Am 3. Januar e, iſt zu Stolezyn eine männliche 
Leiche in dem Alter von 16 bis 18 Jahren aufgefunden worden, deren Angehdrig⸗ 
keit bisher nicht hat ermittelt werden konnen. Beſondere Kennzeichen wurden an 
ihr nicht bemerkt; eben fo keine Spuren von Verletzung oder erlittener Gewaltthä⸗ 

tigkeit. Der Kopf war mit dunkelblonden langen Haaren bewachſen; die Zuͤhue waren 

geſund und vollſtaͤndig; die Augen hellblau. Bekleidung derſelben: 1) ein ſchlech⸗ 
ter gewöhnlicher Filzhut, 2) ein alter zerriſſener Pelz, 3) ein Paar zerriffene leinene 
Beinkleider, 4) ein leinenes Hemde, 5) ein Paar Bauern Stiefel. Dies wird 
hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht. Wongrowitz den 13. Marz 1840. 

Königl. Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


9) Bekanntmachung. In Koninek iſt am 23. Januar c. eine unbekannte 
männliche Leiche aufgefunden worden. Veſondere Merkmale waren an derſelben nicht 
ſichtbar; eben fo wenig Verletzungen oder andere Spuren von Gewaltthaͤtigkeit. 
Ihr Alter iſt auf ungefähr 50 Jahr angenommen worden; die Größe betrug 5 Fuß 
12 Zollz der Kopf und das Kinn waren mit ſchwarzen langen Haaren bewachſen; 
die Augen waren blau; die Zähne vollſtaͤndig, die Naſe ſpitz. Bekleidung berfels 
ben: 1) eine alte zerriſſene Pelzmuͤtze, 2) ein altes Hemde von grober Leinwand, 
3) zwei Paar weiß leinene Beinkleider, 4) ein alten, zerriſſenen, blautuchenen 
Kaftan, 5) eine Unterjacke von Leinwand blau und roth gewürfelt, 6) ein Paar 
alte Schuhe. Dies wird hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht. 
Wongrowitz den 13. März 1840. ö / 
Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht. 
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10) Bekanntmachung. Am 15. d. M. fiel pe Schiffsknecht SECH Frie⸗ 
drich Engel aus Gieſen bei Landsberg / W. aus einem Kahne zioiſchen der Wolfs⸗ 
und Roſenmuͤhle bei Poſen in die Warthe und ertrank. Wer uͤber den Verbleib der 
Leiche des ꝛc. Engel Auskunft zu geben vermag, wird erſucht ſich bei uns ſchriftlich 
oder perſonlich En bald zu melden. Poſen den 23. März 1840. 
Königliches Inquiſitoriat. 


11) Mittwoch den 1. April Abends 7 Uhr im Hötel de Saxe: Zweites Konzert 
des philharmoniſchen Vereins zum Gedöchtniß L. von Beethovens. 1) Beethovens 
e Symphonie, Esdur, Erxoica. 2) Beethovens Ouverture zum Egmont. 3) 
Drei Hymnen von Beethoven, gemeinſchaftlich ansgefdeert von dem RR? und 
EE Verein. * , 


* 


8 ES Akomatiſches Kräuteröl zum Some und zur Verſchoͤnerung der Haare, 

ſelbſt fuͤr ganz kahle Stellen, welches unter der Garantie verkauft wird: daß es ganz 
dieſelben Dienſte leiſtet P als alle bisher angeprieſenen und oft über 1 Rthlr. koſten⸗ 
den Mittel dieſer Art. Das * von ee son e 15 ‚Ser. In Poſen 
zu haben bei J. J. Heine. 


13) Podaie sig ninieyszem do publiczuey wiadomosch, Ze podpisane 

Dominium ma do sprzedania 500 sztuk macior merynosöw. Owce te iuz 

SA kotne, czas kocenia sig tychze nastzpi z koncem Czerwcea, a odebranie 

ich zaraz po strzyzy na poczgtku TzeezonegO miesigea nastzpi& musi, 
Samostrzel pod Naklem w miesigcu Marcu 1840. 

75 - EEN RE Bnifskiego, 
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